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05. Juni 2021: "Menschenrettung statt
Tote beklagen" - Kundgebung und
Fahrraddemonstration (Asylkreis
Haltern und Seebrücke Münsterland)

5. Juni 2021: Demonstration auf dem Marktplatz: Halterner Asylkreis beklagt Tote und
fordert Menschenrettung – anschließend Seebrücke-Fahrraddemo

Einladung an alle interessierten und engagierten Bürgerinnen und Bürger
der Stadt:

Halterner Asylkreis beklagt Tote und fordert
Menschenrettung

Immer nur schockiert sein – und nichts tun – ist tödlich!

5. Juni 2021, 10 – 12 Uhr, Marktplatz Haltern am See (anschließend Möglichkeit zur
Fahrrademo Seebrücke Münsterland)

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der Coronaregeln statt.

Es ist offenkundig, dass es bei der Behandlung der Flüchtlinge über das Mittelmeer und auf
anderen Wegen zu eklatanten und anhaltenden Verletzungen der Menschenrechte kommt und
Menschen dem Tod überlassen werden und hineingetrieben werden. Wir sehen zu und ertragen
die eigene Ohnmacht fast nicht. Wir wollen sichtbar machen, dass wir Teil des Scheiterns der
Menschenrechtspolitik sind und mitschuldig am Tod vieler Menschen.

Wir wollen sehen und hören, welche Wege es aus der Krise geben kann.

Ablauf:

https://forumdrv.de/2021/05/22/5-juni-2021-demonstration-auf-dem-marktplatz-halterner-asylkreis-beklagt-tote-und-fordert-menschenrettung-anschliessend-seebruecke-fahrraddemo/#12 Uhr Fahrrad-Demonstration Seebrücke Münsterland
https://forumdrv.de/2021/05/22/5-juni-2021-demonstration-auf-dem-marktplatz-halterner-asylkreis-beklagt-tote-und-fordert-menschenrettung-anschliessend-seebruecke-fahrraddemo/#12 Uhr Fahrrad-Demonstration Seebrücke Münsterland
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Das Programm wird gerahmt und unterstützt durch Musik des Rockbüros

Tote beklagen – „Liste des Todes“ „Demonstration für das Leben“

Spielen die Bilder der Brandkatastrophe von Moria, die Feuer in den Flüchtlingslagern auf
Lesbos und zuletzt im Lager Ripa in Bosnien im Tagesgeschäft von Politik, Kirche und
Gesellschaft noch eine Rolle?

Wir beklagen über 50.000 Tote an den EU-Außengrenzen – die 40 m lange „Liste des Todes“ [1]

ausgerollt zwischen Kirche und Rathaus erinnert an jede und jeden Einzelnen, die vor unseren
Augen ertrunken und zu Tode gekommen sind. Mit klagenden und anklagenden Transparenten
bringen wir das Elend im Protestzug rund um die Todesliste und durch die Kirche vor die
Augen der Öffentlichkeit. Vor und in der Kirche klagen wir die Untätigkeit unserer gesamten
Gesellschaft an und sprechen ein Gebet.

Menschen retten – Suchen nach Lösungen:

Der Halterner Asylkreis hat die Repräsentanten der evangelischen und katholischen Kirche
sowie die zukünftigen Bundestagsabgeordneten von CDU, SPD, Grüne und FDP eingeladen,
ihren Beitrag zur Menschenrettung vorzutragen und als Ausdruck der Selbstverpflichtung auf
einem Plakat zu verschriftlichen.

Wir wollen sichtbar machen, dass es uns nicht gleichgültig ist, was geschieht und wollen
uns bereithalten, wo Möglichkeiten sich zeigen und wir helfen können.

12 Uhr Fahrrad-Demonstration Seebrücke Münsterland

http://www.unitedagainstracism.org/
https://www.asylkreis-haltern.de/index.php?id=27
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Zu Beginn wird Andreas Stegemann, Bürgermeister der „Sicherer Hafen“-Stadt Haltern am See
eine kurze Ansprache halten und den Startschuss zur zweitägigen Fahrradtour über Dülmen –
Lüdinghausen nach Münster geben.

Man kann selbstverständlich auch nur an einem Tag teilnehmen. Die Fahrgeschwindigkeit ist
nicht auf e-Bikes ausgelegt.

Eine Anmeldung für die Fahrrad-Demonstration hilft, die Fahrt coronakonform
vorzubereiten.

Anmeldung möglichst bis 3.6. unter: https://t1p.de/Fahrraddemo05062021

https://seebruecke.org/
https://seebruecke.org/safe-havens/haltern-am-see/
https://t1p.de/Fahrraddemo05062021
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